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Im Januar startete ich mit voller Freude und tatendrang ins zweiten Semester.  
Das Jahr begann wieder mit drei Gruppen nach den Weihnachtsferien.  
Ich verbrachte erneut viele Stunden mit den Kindern mit basteln und werken. Auch das 
Singen und die Versli kamen nicht zu kurz. Wenn wir in die Welt der Bilderbücher eintauchen 
sind alle Kinder fasziniert dabei. Wir lernen durch den Dinosaurier Rocky Stopp und unsere 
Bedürfnisse zusagen oder durch Zilly die Zauberin lernen wir die Farben kennen.  
Das sind die Lieblingsgeschichten der Kinder die sie am liebsten jedes Mal hören würden. 
 
Durch Corona mussten leider immer wieder die Purzelbaum Weiterbildungstreffen 
verschoben oder per Zoom durchgeführt werden, trotzdem veränderte sich die Spielgruppe 
Stück für Stück in eine Purzelbaumspielgruppe. 
Zuerst schaffte ich für die Spielgruppe Bodenmatten an, damit die Kinder besser abfedern 
konnten wenn sie von etwas heruntersprangen.  
Durch das ganze Jahr verteilt, wurde noch eine Hochsprungmatte, 5 Wackelbretter, 
verschieden Seile, Chiffontücher, Bohnensäckli, Hängematte und mehr Tücher angeschafft. 
Bei der Gestaltung des Spielgruppenraumes habe ich darauf geachtet, dass wir wenn nötig 
möglichst schnell Platz haben um den Bewegungsraum zu vergrössern. 
Die Spielküche und der Puppen - Wickeltisch wurden so hingestellt, das es einen 
abgegrenzten Bereich gibt. Der Konstruktions- und Spielbereich für die Autos wurde auch 
abgegrenzt, damit die Kinder sich zurückziehen können und mehr Ruhe haben. 
Die Kinder nutzen jeden Tag das Angebot zum klettern, herunterspringen, Hindernislauf, 
rutschen und bauen mit den Klötzen.  
 

So gingen die Wochen vorbei und ich musste im Sommer die Kinder verabschieden die in 
den Kindergarten kamen, wegen der Situation verzichtete ich auf ein Sommerfest mit den 
Eltern. Nach den Sommerferien startet ich mit 3 vollen Gruppen. Mini Spielgruppe am 
Montag und die grossen Dienstag und Donnerstag. 
Einigen Kindern fiel es leicht, einige hatten Mühe, ihrem Mami oder Papi Tschüss zusagen. 
So vergingen die letzten Wochen wie im Flug. Die Weihnachtszeit kam, wir bastelten fleissig 
Geschenke, lernten ein Samichlaus Fingerversli, sangen Lieder und genossen die Adventszeit 
mit Bilderbücher. 
 
An dieser Stelle einen grossen Danke an Angela Frischknecht und den Vorstand für die 
Möglichkeit, das ich die Purzelbaum Weiterbildung teilnehmen konnte. Auch möchte ich 
mich bei den Eltern für die Einhaltung des Schutzkonzeptes und Ihr Vertrauen danken. 
Ich freue mich auf ein weiteres, schönes und spannendes Spielgruppenjahr. 
 
Nicole Fässler 
Spielgruppenleiterin Indoorspielgruppe 
 

 
 
 


